
Kontakt

Klinikum Traunstein

Cuno-Niggl-Strasse 3, 83278 Traunstein

T 0861 705-1755

E pdl@klinikum-traunstein.de

Kreisklinik Trostberg

Riedelstr. 5, 83308 Trostberg

T 08621 87-4040

E manuela.grossauer@kreisklinik-trostberg.de

Kreisklinik Bad Reichenhall ud Freilassing

Riedelstr. 5, 83435 Bad Reichenhall

T 08651 772-544

E s.binder@bglmed.de

Kreisklinik Berchtesgaden

Locksteinstrasse 16 , 83471 Berchtesgaden

T 08652 57-5651

E g.beyer-muessiggang@bglmed.de

Pflegedienst

www.kliniken-suedostbayern.de

01/2011

Pflegedirektion

Die Pflegedirektion

Die Gesamtverantwortung für den Pflege -

dienst obliegt Pflegedirektor Jürgen Bacher.

Sein Team:

+ Susanne Güll (stellv. Pflegedirektorin)

+ Gabriele Beyer-Müssiggang (Berchtesgaden)

+ Manuela Großauer (Trostberg)

+ Markus Kern (Bad Reichenhall)

+ Hildegard Mauer (Traunstein)

+ Eva Müller-Braunschweig (Trostberg)

+ Georg Reichel (Traunstein)

+ Willi Stettner (Traunstein)

+ Stefan Tautz (Bad Reichenhall/Freilassing)

Unser Pflegeverständnis

Wir sind ein Team von rund 1500 Pflegefachkräften.

Wir pflegen professionell und sehen uns als gleichwer-

tige Mitglieder des interdisziplinären Teams. Die

Zusammenarbeit und Kooperation mit anderen Beruf-

sgruppen ist für uns selbstverständlich. 

Unser Ziel ist es, jeden Menschen von der ersten bis

zur letzten Lebensphase in seiner Ganzheit individuell

zu betreuen und zu begleiten. Dabei beachten und re-

spektieren wir seine physischen, psychischen und

spirituellen Bedürfnisse. Unsere Aufgabe umfasst

Gesundheit zu fördern, Krankheit zu verhüten,

Gesundheit wieder herzustellen und Leiden zu lin-

dern. 

Unser Weg ist mit fachlicher, sozialer und persön-

licher Kompetenz, unter Beachtung der gegebenen

Ressourcen, Patienten und Angehörige zu beraten

und zu unterstützen. Gegenseitige Wertschätzung

kennzeichnet den Umgang miteinander. Wir nutzen

die Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung nach

aktuellen pflegewissenschaftlichen Erkenntnissen.

Die Auszubildenden fördern wir durch gezielte Prax-

isanleitungen und sind uns unserer Vorbildfunktion

bewusst. 

Unser Ergebnis ist der professionell versorgte und

zufriedene Patient. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter finden Wertschätzung und Motivation in der

Ausübung ihrer Aufgaben. Daraus ergibt sich ein

gutes Betriebsklima. 

Durch die Transparenz nach innen und außen haben

wir die Chance zur Reflektion unseres Handelns. Dies

nutzen wir um uns weiterzuentwickeln.
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Unser Pflegedienst

Rund 1500 Pflegekräfte betreuen und unterstützen in den

Kliniken Südostbayern die Patienten während der ambulanten

und stationären Behandlung. Sie  bieten gesundheitsför -

dernde, präventive, kurative und palliative Pflegeleistungen an.

Verantwortlicher Pflegedienstdirektor ist Jürgen Bacher.

Trotz der Größe der fünf Kliniken streben alle Beteiligten eine

angemessene und sich am Patienten orientierende

Krankenpflege an sowie ein kreatives und selbstständiges Ar-

beiten aller Beschäftigten. Kontakt- und Teamfähigkeit sind Vo-

raussetzung für die Erfüllung dieser Aufgaben, denn

Krankenpflege ist so komplex und vielfältig, dass sie weder von

einem Einzelnen gefordert noch geleistet werden kann.

Auf allen Stationen setzen die Mitarbeiter eine patientenbezo-

gene Organisation um. Bei der Planung, Abwicklung und

Auswertung des Pflegeprozesses arbeitet man mit einem

klinikübergreifenden Dokumentationssystem. Neben der Ar-

beit am Krankenbett gibt es in vielen Stationen zusätzlich so

genannte Kurven- bzw. Pflegevisiten, um die Patienten und

Angehörige in Entscheidungen einzubeziehen, die bei der

Pflege wichtig sind. Die Häuser arbeiten nach kliniküber-

greifender Pflegestandards bzw. Richtlinien für alle Bereiche

der Pflege bis hin zum Operationsdienst. So wird eine konstant

hohe Qualität gewährleistet. Die Arbeit wird durch einheitlichen

Verlegungsberichte und ein EDV-Programm für das Stations-

management unterstützt. Die Einarbeitung neuer Mitarbeiter

wird erleichtert durch eine  Einführungsschulung, ein

klinikübergreifendes Einarbeitungskonzept sowie durch Men-

toren und Praxisanleiter.

Zur Entlastung des Pflegedienstes stehen das Zentrale Bele-

gungsmanagement, eine zentrale Sterilisation, eine Betten-

zentrale, eine Speisenversorgung, Hol- und Bringdienste und

ein hauswirtschaftlicher Dienst zur Verfügung.

Der Pflegedienst in der Kliniken Südostbayern AG

Bereichspflege

Für unsere Pflegekräfte steht der Patient im Mittelpunkt des

Geschehens. Die persönliche Zuwendung und Freundlichkeit

unseres Pflegepersonals tragen dazu bei, dass unsere Patien-

ten sich in unseren Kliniken wohl und sicher fühlen.

Mit der Bereichspflege versorgt und pflegt eine Pflegekraft eine

überschaubare Anzahl von Patienten nach deren individuellen

Bedürfnissen. Sie trägt für diesen Bereich die Verantwortung.

So haben unsere Patienten immer einen festen Ansprechpart-

ner, der sie und ihre Erkrankung genau kennt.

Dieses Pflegesystem fördert das Vertrauensverhältnis zwis-

chen unseren Patienten und unseren Pflegekräften und trägt

in hohem Maße zur Zufriedenheit bei. Die Pflegekraft koor-

diniert die Pflegemaßnahmen so, dass der betreute Patient

weniger Störungen erfährt. Es wird gewährleistet, dass wichtige

Informationen zuverlässig gesammelt, schnell weitergegeben

und pflegerisch umgesetzt werden.

Wir bieten Pflegespezialisten für:

+ Babymassagen und -schwimmen

+ Diabetesberatung (Erwachsene und Kinder)

+ Ernährungsberatung

+ Hygienemanagement

+ Kinästhetik

+ Onkologische Pflege

+ Palliativpflege

+ Schluckstörungen

+ Schmerztherapie

+ Still- und Laktationsberatung

+ Stomapflege

+ Sturzvorbeugung

+ Überleitungspflege

+ Wundmanagement

+ Asthmatrainer (Pädiatrie)

Wir bieten das alles durch eine fundierte Ausbildung, kon-

tinuierliche Fort- und Weiterbildung und umfassende Zusatz -

qualifikationen.

Zusatzqualifikation unseres Pflegepersonals 

+ Fachweiterbildung zur Leitung einer Station

+ Weiterbildung Intensiv- und Anästhesiepflege von Erwach-

senen und Kindern

+ Fachweiterbildung OP

+ Fachweiterbildung Endoskopie

+ Fachweiterbildung Onkologie

+ Fachweiterbildung Palliativpflege

+ Fachweiterbildung Nephrologie

+ Fachweiterbildung für die Zentralsterilisation

+ Weiterbildung Schmerzschwester

+ Fachweiterbildung für Praxisanleiter

+ Weiterbildung Qualitätsbeauftragter im Gesundheitswesen
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